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Herr Martin Assum 

Bundesstraße 303, Schweinfurt - Coburg; 
Sanierung zwischen Tarnbach und Schorkendorf 

Sehr geehrter Herr Büschel-Girndt, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 9. Oktober 2024, in dem Sie sich zur Sanierung 

der Bundesstraße 303 (B 303) zwischen Tarnbach und Schorkendorf erkundigen. 

Im Rahmen der Sanierung der B 303 zwischen Tarnbach und Schorkendorf wer­

den neben der erforderlichen Fahrbahnerneuerung zur Verbesserung der Ver­

kehrssicherheit passive Schutzeinrichtungen hergestellt und die Straßenbankette 

standfest ausgebildet. Um die Dauerhaftigkeit der Straße zu gewährleisten, wer­

den zudem die Entwässerungseinrichtungen umfassend saniert. 

Für diese Arbeiten ist es notwendig, die Bundesstraße vom 14. Oktober 2024 bis 

voraussichtlich Anfang Dezember 2024 für den Verkehr zu sperren und den Ver­

kehr auf der Staatsstraße 2202 sowie der Kreisstraße CO 16 zu führen. Diese 

Umleitungsstrecken wurden am 25. September 2024 bei der unteren Verkehrsbe-
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hörde des Landratsamts Coburg beantragt und von dieser angeordnet. Mit der Ge­

meinde Weitramsdorf wurden die Umleitungsstrecken im Mai dieses Jahres be­

sprochen. Auch die untere Verkehrsbehörde binden wir frühzeitig in unsere Über­

legungen ein. 

Dass sich Schüler und Anwohner im Zuge der Verkehrswege sicher bewegen kön­

nen, ist auch uns ein wichtiges Anliegen. Aus diesem Grund erfolgen in regelmäßi­

gem Turnus Verkehrsschauen , an denen Vertreter der unteren Straßenverkehrs­

behörde, der Polizei und des Staatlichen Bauamtes Bamberg teilnehmen . Als kon­

fliktträchtige eingestufte Straßenabschnitte werden in diesem Rahmen von den er­

fahrenen Kolleginnen und Kollegen besprochen und Lösungsvarianten erörtert. 

Sollten es die verkehrlichen Verhältnisse auf den hier betroffenen Umleitungsstre­

cken erfordern, werden die Kolleg innen und Kollegen die Situation im Rahmenei­

ner Verkehrsschau beurteilen. 

Die von der unteren Verkehrsbehörde angeordneten Umleitungsstrecken verlaufen 

auf einer Staats- und einer Kreisstraße, die gemäß Widmung zur Aufnahme von 

überörtlichen Verkehren bestimmt sind und entsprechend baulich erstellt wurden. 

Beide Straßen sind grundsätzlich in der Lage, um den Umleitungsverkehr der 

B 303 vorübergehend aufzunehmen. 

Wir können Ihnen versichern, dass wir alles daransetzen werden, die Bauarbeiten 

Anfang Dezember termingerecht abzuschließen, damit der Bundesstraßenverkehr 

wieder gewohnt auf einer dann sanierten B 303 fahren kann. 

Die Untere Straßenverkehrsbehörde am Landratsamt Coburg und die Gemeinde 

Weitramsdorf erhalten eine Kopie dieses Schreibens. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung . 

;zzßen 

Martin Assum 
Bereichsleiter Straßenbau 


